
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infektionsschutz an Schulen und verpflichtende Selbsttests 
 
Liebe Eltern,  
die vergangenen 12 Monate waren pandemiebedingt geprägt von teils deutlichen Einschränkungen 
unserer Lebenswirklichkeit und vielfach auch von Einschränkungen des Kontaktes zu Menschen, die 
uns viel bedeuten.  
Das Ende der dunklen Jahreszeit haben viele mit der Hoffnung auf Besserung der Infektionszahlen 
verbunden. Nicht zuletzt aufgrund der zunehmenden Verbreitung ansteckenderer Virusvarianten sehen 
wir nun, dass wir trotz der vorhandenen Einschnitte erneut steigenden Infektionszahlen gegenüberste-
hen.  
Damit kommt es weiterhin auf jeden Einzelnen an, durch umsichtiges Handeln sich und seine Mitmen-
schen zu schützen. Vielen Dank in diesem Zusammenhang für Ihre Rücksicht und Ihr verantwor-
tungsbewusstes Handeln.  
Es freut mich sehr, dass die Schülerschaft sowie das Kollegium der Berlin-Schule sicherlich auch des-
halb bisher überwiegend von einer Corona-Infektion verschont geblieben sind. Gleichzeitig kann ich 
natürlich die Sehnsucht vieler nach Normalität sehr gut verstehen. Ich bitte Sie dennoch weiterhin um 
umsichtiges Handeln auch in der kommenden Zeit, um das bisher Erreichte nicht aufs Spiel zu setzen.  
Wir waren ebenfalls nicht untätig und bauen unseren Infektionsschutz beständig weiter aus: 
 
CO2-Geräte 
Wir haben nach nunmehr 2 Fehlversuchen ein Gerät gefunden, das effektiv eingesetzt werden kann 
und einfach in der Handhabung ist, so dass wir 20 Stück gekauft haben und diese in allen von Schü-
lerschaft und vom Kollegium genutzten Räumen installiert haben. Somit kann nachvollzogen werden, 
ob die 20-5-20-Lüftung für ausreichenden Infektionsschutz sorgt und man wird beständig ans Lüften 
erinnert. 
 
Infektionsschutz an Schulen 
Aufgrund einer Elterninitiative, die sich im Bereich Infektionsschutz an Schulen umfassend mit dem 
Thema befasst hat, haben wir uns gemeinsam mit Eltern der Berlin-Schule und Vertretern der Samt-
gemeinde Nenndorf auf den Weg gemacht und werden auch hier noch weitere Schritte gehen. 
Vielen Dank für die Unterstützung von allen Seiten! 
  
Schnelltests  
Nicht immer ist eine Infektion mit Symptomen verbunden. Gerade in diesem Zusammenhang ist es 
begrüßenswert, dass nun vermehrt Tests eingesetzt werden, um Infektionsketten frühzeitig unterbre-
chen zu können.  
In diesem Zusammenhang bedanke ich mich dafür, dass wir vor den Osterferien von vielen Eltern die 
Einwilligungserklärung für die Schnelltests erhalten haben!  
Für uns alle bieten diese Tests zusätzlich zu A-H-A (Abstand-Hygiene-Alltagsmaske) und Lüften eine 
weitere Sicherheit für alle an Schule Beteiligten im Präsenzunterricht. 
Zum 12.4. sind die Tests nun verpflichtend montags und mittwochs bzw. dienstags und donners-
tags durchzuführen! Hierzu finden Sie in den Anhängen weitere Informationen des Kultusministeriums. 
 
Da wir bisher noch keine weitere Testlieferung erhalten haben, werden die Testkits am Montagmorgen 
in den ersten beiden Stunden im Klassenraum herausgegeben. Die Schülerinnen und Schüler der 
Gruppe A kommen bitte in der 1. Stunde (7.45-8.30 Uhr) in die Schule, um sich das Testkit abzuholen 
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und gehen anschließend wieder nach Hause, um den Test dort mit Ihnen durchzuführen. Ist das Er-
gebnis negativ, können sie zur 3. Stunde mit dem negativen Testergebnis oder einem entsprechenden 
Eintrag im Schulplaner (negatives Testergebnis, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r) in die Schule 
kommen und am Präsenzunterricht (und der Betreuung) bis 11.30 Uhr bzw.12.30 Uhr teilnehmen. 
In der 2. Stunde (8.45-9.30 Uhr) holen sich die Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe ihr Testkit im 
Klassenraum ab und nehmen es mit nach Hause, um sich am Dienstagmorgen vor Unterrichtsbeginn 
zu testen.  
Alternativ kann das Testkit auch von Klassenkameraden/innen mitgenommen werden.  
Bitte geben Sie Ihrem Kind zur Abholung oder am ersten Präsenztag auch den Abschnitt zur Bestä-
tigung der Testpflicht mit. 
Die Schülerinnen und Schüler der Notbetreuung der B-Gruppe können sich das Testkit am Montag, 
den 12.4. ab 6.30 Uhr auch beim Hausmeister gegen Abgabe des Bestätigungsabschnitts abholen, um 
rechtzeitig zu Beginn der Notgruppenbetreuung um 7.45 Uhr getestet zu sein. 
In der Notgruppenbetreuung ist nur montags und mittwochs ein negatives Testergebnis vorzulegen, da 
dies an den anderen Tagen im Präsenzunterricht überprüft wird. 
 
Bitte führen Sie den ausgegebenen Test immer vor Beginn des Präsenzunterrichts morgens zu 
Hause durch (montags und mittwochs bzw. dienstags und donnerstags). Wir werden Ihrem Kind immer 
am letzten Präsenztag der Woche die beiden Testkits für die Folgewoche mitgeben. 
Ohne negatives Testergebnis darf niemand in die Schule kommen!  
Für Notfälle halten wir ein geringes Kontingent an Selbsttest bereit, die Ihr Kind unter Aufsicht selbst 
durchführen müssen. Wir schicken Kinder ohne negatives Testergebnis wieder nach Hause bzw. in-
formieren Sie, damit Sie Ihr Kind abholen, wenn Ihr Kind sich selbst nicht testen kann oder den Selbst-
test verweigert. 
 
Da der Testwunsch nun in eine Testpflicht umgewandelt wurde, haben Sie erneut die Möglichkeit, Ihr 
Kind vom Präsenzunterricht abzumelden. In diesem Fall bekommt Ihr Kind Material für das Arbeiten zu 
Hause, aber keine weitere Unterstützung (s. Brief des Kultusministers). Senden Sie uns bitte bei ent-
sprechendem Abmeldewunsch die Abmeldung zu und informieren Sie zusätzlich die Klassenlehrkraft. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Klassenlehrkräfte bzw. schreiben Sie eine E-Mail an  
schule@berlin-schule.net, da das Sekretariat erst wieder ab Montag, den 12.4. besetzt ist. 
 
Bei allem verständlichen Ärger über die Begleitumstände der momentanen Ausnahmesituation verhel-
fen außergewöhnliche Zeiten, wie die jetzige uns auch dazu, die vermeintlich kleinen Dinge mehr wert-
zuschätzen. So können wir uns glücklich schätzen, dass bisher keine positive Selbsttestung vorlag. 
Wenn auch das Ende der Pandemie momentan noch in weiter Ferne scheint, stimmt mich der Rück-
blick auf den beträchtlichen Weg, den wir bereits gemeinsam zurückgelegt haben, sehr zuversichtlich 
für alle noch folgenden Herausforderungen.  
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen, das Durchhaltevermögen und das weiterhin hohe 
Engagement aller Beteiligten zum Wohle der Kinder! 
  
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 

Anica Wilhelm-Machule  

Schulleiterin der Berlin-Schule               
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